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Passgenaue Hilfe
für komplexe Anforderungen 

Liebe Leserinnen und Leser,

als Geschäftsführerin des Berufsförderungswerkes 
Halle freut es mich sehr, Ihnen unsere neuen, 
gezielt erweiterten Angebote für Menschen mit 
Seheinschränkungen, neurologischen Erkrankungen 
und zusätzlichen psychischen Belastungen vorstellen zu 
dürfen. Unser Anspruch ist es, Menschen in komplexen 
Lebenssituationen umfassend zu unterstützen – 
fachlich fundiert, empathisch und individuell. 

Gerade psychische Problemlagen oder Folgen 
neurologischer Erkrankungen werden im Alltag häufig 
unterschätzt. Sie beeinflussen jedoch entscheidend 
die Bildungs- und Berufschancen der Betroffenen. 
Deshalb haben wir unser diagnostisches Portfolio 
weiter ausgebaut: Von präzisen neurovisuellen 
Untersuchungen über funktionale Testungen bis 
hin zur umfassenden Einschätzung psychischer 
Begleitfaktoren schaffen wir eine belastbare Grundlage 
für passgenaue Förderwege. Auf dieser Basis bieten 
wir Vorbereitungskurse und Trainings an, die auf die 
besonderen Bedürfnisse unserer Teilnehmenden 
zugeschnitten sind. Dazu gehören spezialisierte 

Sehtrainings, arbeitsplatznahe neurokognitive 
Förderung, psychologische Stabilisierung sowie 
praktische Orientierungshilfen für den beruflichen 
Alltag. Unser Ziel ist es, Fähigkeiten zu stärken, 
Selbstvertrauen zurückzugeben und realistische 
berufliche Perspektiven zu eröffnen.

Den vollständigen Bogen schließen wir mit unseren 
aufeinander aufbauenden Qualifizierungen und 
Maßnahmen zur beruflichen Integration. Gemeinsam 
mit Arbeitgebern, Reha-Trägern und unserem 
bewährten Netzwerk begleiten wir Menschen auf 
ihrem Weg zurück in ein selbstbestimmtes Arbeitsleben 
– Schritt für Schritt, zuverlässig und mit großem
Engagement.

Ich lade Sie herzlich ein, unser vielseitiges Angebot 
kennenzulernen und gemeinsam mit uns neue Wege 
der beruflichen Teilhabe zu gestalten.

Ihre Kerstin Kölzner
Geschäftsführerin BFW Halle (Saale)

Eine Braillezeile macht digitale Inhalte für Menschen 
mit Seheinschränkungen tastbar. Sie wandelt Bild
schirminformationen in fühlbare Punktmuster um und 
ermöglicht so ein präzises, selbstbestimmtes Arbeiten 
– am Computer, im Beruf und im Alltag.

Hier geht es zu

unserem Film



Berufliches Training 
für Menschen mit visuellen und neuropsychischen Einschränkungen

Vielfältige Herausforderungen meistern

Sehstörungen nach neurologischen Erkrankungen wie 
Schlaganfällen oder Schädel-Hirn-Traumata sind häufig 
mit kognitiven oder psychischen Defiziten verbunden. 
Unser Programm richtet sich an Menschen mit diesen 
neurovisuellen Störungen und bietet maßgeschneiderte 
Unterstützung für die Rückkehr in den Arbeitsmarkt.

Ganzheitlicher Ansatz

Das Training umfasst:
•	 Neurokognitive und neurovisuelle Trainings 

zur Kompensation von Sehstörungen und 
kognitiven Einschränkungen.

•	 Psychosoziale Trainings zur Förderung der 
emotionalen und mentalen Stabilität.

•	 Berufsspezifische Trainings zur Vermittlung 
praktischer Fertigkeiten.

•	 Fatigue-Management, das auf die 
Erschöpfung bei neurologischen und 
psychischen Störungen eingeht.

Der Weg zurück in den Beruf ist besonders heraus­
fordernd, wenn visuelle Einschränkungen mit psychischen 
oder neurologischen Beeinträchtigungen kombiniert 

sind. Das Berufsförderungswerk Halle (Saale) bietet eine 
spezialisierte Neuromaßnahme zur Unterstützung bei 
der beruflichen Neuorientierung. 

Individuelle Unterstützung

Das Training beginnt mit einer umfassenden Diagnostik 
und steigert die individuelle Leistungs- fähigkeit in 
mehreren Phasen. Neben neurovisuellen Trainings 
bieten wir psychosoziale Unterstützung und 
praxisorientierte Berufstrainings, um die Teilnehmen 
den auf den beruflichen Wiedereinstieg vorzubereiten.

Unterstützung für Ihre Zukunft

Unsere Zielgruppe sind Menschen, die durch 
ihre Seheinschränkung und neuropsychischen 
Herausforderungen im Berufsleben eingeschränkt 
sind. Wir bieten den Raum und die Unterstützung, 
um ihre Fähigkeiten zu entwickeln und erfolgreich 
in den Arbeitsmarkt zurückzukehren.
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Angebote 
für Menschen mit Seheinschränkungen und psychischer Belastung

Langsame Heranführung an die Anforderungen

Besonderes Augenmerk liegt auf einer schrittweisen 
Heranführung an die Anforderungen der Umschulung. 
Die Teilnehmenden werden auf blindengemäßes 
Arbeiten vorbereitet und erhalten psychische sowie 
kognitive Unterstützung.

Zielgerichtete Unterstützung durch Experten

Die Grundrehabilitation wird von einem interdis
ziplinären Team begleitet, das mit den Teilnehmenden 
einen individuellen Förderplan erstellt, um ihre 

Kulturtechniken:

Deutsch, 
Mathematik und 
Brailleschrift.

PC- und 
Hilfsmitteltraining:

Umgang mit Hilfs
mitteln wie 
Braillezeilen und 
spezieller Software.

Mobilitäts- und 
Orientierungs
training: 

Förderung der 
Unabhängigkeit.

Berufliche 
Orientierung: 

Praktische 
Erprobungen 
in Ausbildungs
umfeldern.

Der Weg in die berufliche Neuorientierung ist für 
Menschen mit Seheinschränkungen und zusätz­
lichen psychischen Belastungen besonders heraus­
fordernd. Das Berufsförderungswerk Halle (Saale) 

langfristige Integration in den Arbeitsmarkt zu 
sichern.

Zukunftsperspektiven entwickeln

Die Beherrschung der Hilfsmittel zur Kompen
sation des Visusverlustes ist eine Grundlage 
für weitere Qualifizierungen. Diese Maßnahme 
bietet umfassende Unterstützung für Menschen 
mit Seheinschränkungen und psychischen 
Belastungen und bereitet auf eine erfolgreiche 
berufliche Neuorientierung vor.

Kursinhalte

bietet maßgeschneiderte Vorbereitungslehrgänge, 
Integrations- und Trainingsmaßnahmen, um diese 
Hürden zu überwinden.

MODERNE BÜROWELTEN. GESTALTEN. NEUES DENKEN.

Büromöbel. Bürostühle. Akustik. Beleuchtung. 
Bürobedarf-Onlineshop. Fachhandel.

Büro kommt von BÜROTEC�



Berufsbezogenes Deutsch 
für Menschen mit Seheinschränkungen 

Unterstützung durch Fachkräfte 
und Hilfsmittel

Teilnehmende erhalten umfassende Unterstützung 
durch ein interdisziplinäres Team aus Psychologen, 
Low-Vision-Experten und IT-Fachleuten. Reha- und 
Integrationsmanager entwickeln mit den Teilnehmenden 
einen individuellen Förderplan. Alle Schulungsplätze 
sind mit den notwendigen elektronischen Hilfsmitteln 
ausgestattet.

Längerfristige Vorbereitung für Integration

Der Kurs bietet den Teilnehmenden ausreichend 
Zeit, ihre sprachlichen Fähigkeiten zu entwickeln. In 

Kursinhalte:

•	 Deutsche Grammatik und Orthografie
•	 Mündlicher und schriftlicher Ausdruck
•	 Artikulation und Kommunikation
•	 Berufsorientiertes Deutsch
•	 Spezifische Lernmethoden

Für Menschen mit Seheinschränkungen ist sprachliche 
Kompetenz entscheidend für eine erfolgreiche beruf­
liche Rehabilitation. Sprachliche Defizite stellen oft ein 
zusätzliches Hindernis dar. Berufsbezogenes Deutsch 

kann als Ergänzung zu den Vorbereitungskursen 
von Menschen mit Seheinschränkungen belegt 
werden und fördert die sprachliche Kompetenz zur 
Verbesserung der Integration.

Kombination mit weiteren Maßnahmen haben 
sie beste Voraussetzungen, ihre beruflichen Ziele 
zu erreichen und erfolgreich in den Arbeitsmarkt 
integriert zu werden.

Kompetenz & Beratung inklusive!
• Text- und Grafi kservice
• Erstellung von Hörbüchern
• Mobile, persönliche und telefonische Beratung
• Alltagshilfsmittel- und Low-Vision-Beratung
• Peerberatung – Betroff ene beraten Betroff ene
• Telefonfachvorträge, Telefonkonferenzen
• Vorstellen von Alltags- und Freizeitangeboten
• Anamnese – aktuelle Hilfsmittelnutzung
• Kontaktaufnahme soziale Dienste, Ämter
• Unterstützung bei Antragstellungen
• Einreichung Verordnungen bei Kostenträgern
• Versand von Alltagshilfsmitteln

Blinden- und Sehbehindertenverband Sachsen e. V. (BSVS)
Landeshilfsmittelzentrum

Blinden- und Sehbehindertenverband Sachsen e. V. 
– Landeshilfsmittelzentrum
Louis-Braille-Str. 6, 01099 Dresden
Telefon: (0351) 80 90 624
E-Mail: lhz@bsv-sachsen.de
Web: www.landeshilfsmittelzentrum.de
Onlineshop: www.lhz-dresden.de



Scannen Sie den QR-Code 
für die interaktive Broschüre und unseren Film.

Berufsförderungswerk Halle (Saale) gGmbH
Berufliches Bildungszentrum für Blinde und Sehbehinderte

Bugenhagenstraße 30
06110 Halle (Saale)

Telefon: +49 345 1334-666
Telefax: +49 345 1334-333

E-Mail: zks@bfw-halle.de
www.bfw-halle.de
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